
 
 

Diese Exkursion wird gefördert von der  

Berlin, den 2. Oktober 2024 

 

Einladung zur Exkursion „Regionale Wertschöpfung gestalten – Bio 

Rindfleischproduktion und -Vermarktung in Brandenburg“ 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

im Namen der Fördergemeinschaft Ökologischer Landbau Berlin-Brandenburg e.V. möchte 

ich Sie herzlich zur Teilnahme an unserer Exkursion am Donnerstag, dem 7. November 2024 

zum Thema neue Wertschöpfungsketten in der Fleischproduktion einladen.  Gefördert durch 

die Rentenbank führt die FÖL seit 2023 regelmäßig Exkursionen zu regionalen 

Wertschöpfungsketten durch. Im November möchten wir Ihnen mit dem Besuch des Gut 

Temmen und des Gut Kerkows zwei Landwirtschaftsbetriebe vorstellen, die durch die 

Anwendung von Weideschuss und dem Aufbau einer eigenen Schlachterei mit 

Direktvermarktung – auch mit eigenen Verkaufsstätten in Berlin – neue Wege gehen. 

 

Das Gut Temmen bewirtschaftet über 3.300 ha landwirtschaftliche Nutzfläche in der 

Uckermark. Die ca. 1500 Rinder der Rasse Uckermärker und Fleckvieh werden gezielt in die 

ackerbauliche Fruchtfolge integriert und liefern so wertwollen Dünger für den Pflanzenbau. 

Dabei leben die Tiere ganzjährig auf der Weide. Mit der Philosophie des Low-Stress-

Stockmanship soll ein möglichst stressfreies Tiermanagement ermöglicht werden. Dieser 

Philosophie folgend werden die Rinder seit 2023 zunehmend per Weideschuss erlegt, um 

Transport- und Schlachthofstress zu ersparen.  

 

Die zweite Station ist das Gut Kerkow. Der Betrieb hält rund 420 Rinder der Rasse Black Angus 

und betreibt eine eigene Hofmetzgerei. Dabei wird mit Partnerbetrieben aus der Region 

kooperiert, die höchste Ansprüche an eine erstklassige ökologische Tierhaltung haben. Das 

Gut betreibt einen Online-Shop, einen Hofladen sowie derzeit vier Bio-Metzgereien in Berlin.  

 

Die Exkursion richtet sich sowohl an politische Entscheidungsträger auf Landes- und 

Bundesebene, an Vertreterinnen und Vertreter von Umwelt- und Landwirtschaftsverbänden, 

aber auch an Praktiker aus den Bereichen Landwirtschaft, Wertschöpfungskettenentwicklung, 

Verarbeitung oder Vermarktung.   

Die maximal 25 Teilnehmenden lernen auf den besuchten Betrieben folgende Aspekte einer 

regionalen Ernährungswirtschaft kennen: 

 

https://gut-temmen.de/
https://www.gut-kerkow.de/


 

• Ökologische Relevanz und Methoden der Weidetierhaltung in Brandenburg 

• Herausforderungen und Chancen beim Aufbau regionaler Wertschöpfungsketten  

• Erfahrungen aus erfolgreichen Projekten in der Metropolregion Berlin-Brandenburg 

• Empfehlungen für eine konsistente Förderpolitik auf Landes- und Bundesebene 
 
Wir bitten um Anmeldung bis zum 31.10.2024 via Email an veranstaltung@foel.de. Bitte teilen 

Sie uns mit, ob Sie den kostenfreien Busshuttle ab Berlin-Gesundbrunnen nutzen möchten.  
 

Herzliche Grüße  

 

 

 

 

 

Michael Wimmer 

Geschäftsführer FÖL e.V. 

 

 

Programmablauf Donnerstag, 07. November 2024 
 

8:15 Uhr Sammeln am Bahnhof Berlin-Gesundbrunnen  

8:30 Uhr Abfahrt mit dem Bus zum Gut Temmen 

9:45 Uhr Ankunft beim Gut Temmen, Lindenallee 3 in 17268 Temmen-Ringenwalde      
Begrüßung durch Michael Wimmer (Geschäftsführer FÖL) sowie 

Betriebsvorstellung von David Henke (Geschäftsführung Gut Temmen), 
Informationen zum Weideschuss durch Ruven Hener (Weideschusspraktiker)  

11:30 Uhr  
 

Abfahrt zum Gut Kerkow 
Greiffenberger Straße 8, 16278 Angermünde 

 
12:00 Uhr  

 

Ankunft am Gut Kerkow, Begrüßung durch Manuel Pundt 

(Geschäftsführer Gut Kerkow) sowie Besichtigung des Betriebs 
 

13:15 Uhr Mittagsimbiss und offene Gesprächsrunde, Besichtigung und 

Einkaufsmöglichkeit Hofladen 

14:30 – 16:00 Uhr  
 

Rückfahrt nach Berlin-Gesundbrunnen 

 

mailto:veranstaltung@foel.de

